
Kurzprotokoll zur Video-Konferenz des KiJuPa am 18.05.2021 

Sitzungstermin: 18.05.2021 
Sitzungsbeginn: 17:02 Uhr 
Sitzungsende: 18:15 Uhr 
Ort/Raum: Videokonferenz  

 

Anwesende  

Mitglieder  

Bennet Severin  

Tiziano Preißler  

Hanna Wenndorf  

Lotta Schünemann  

Nils Holland  

Mitarbeiter der Stadt Eutin  

Johanna Wester  

Julia Babenihr  

Gäste  

Johannes Wolgast Klimaschutzmanager 

 

Protokoll: 

Begrüßung 

Julia und Johanna begrüßen alle Anwesenden des Kinder- und Jugendparlamentes sowie 

alle weiteren Gäste. 

Lawa_SH 

Bennet und Johanna berichten von der letzten Sitzung von Lawa_SH. Bennet erzählt, dass es 
im Gegensatz zum vergangenen Treffen keine großen Neuigkeiten gäbe. Johanna merkt an, 
dass sie es schön finden würde, wenn an diesem Treffen wieder mehr Jugendliche teilnehmen 
würden. Es haben mehr Erwachsene als Jugendliche teilgenommen. 

Sie ergänzt zu Bennets Bericht, dass in der Zwischenzeit Flyer und Plakate bestellt wurden 
und dass eine Lawa-Feier im August geplant ist. 

Lawa_SH – Teilnahme des KiJuPa´s in Eutin 

Julia erwähnt, dass in der vergangenen Videokonferenz der Wunsch bestand, eigene KiJuPa 
Eutin Give-aways zu verteilen. Diese sollten möglichst klimaneutral sein. Sie verweist auf den 
Klimaschutzmanager Johannes Wolgast. 

Nach einer kurzen Vorstellung stellt er zahlreiche Ideen vor, wie Give-aways klimaneutral 
gestaltet werden können: 

- Gemüsenetze oder dünne Stoffbeutel bedrucken  
- Seedbombs/ Beebombs – können auch leicht selbst gemacht werden und verpackt 

werden (Seedbombs: So macht ihr Samenbomben selbst - [GEOLINO])  
- Samenpapier wenn Flyer oder Handzettel verteilt werden sollen (z.B. Samenpapier 

A6 | 80 g/m2 - X-samenpapier.de)  
- Sanduhren zum Wassersparen in der Dusche – ähnlich wie Zahnputzuhren 

(zahlreiche Anbieter)  

https://www.geo.de/geolino/basteln/19387-rtkl-seedbombs-so-macht-ihr-samenbomben-selbst
https://www.x-samenpapier.de/standardformate/samenpapier-a6-80
https://www.x-samenpapier.de/standardformate/samenpapier-a6-80


- Mehrwegbecher/ Brotdosen, etc., auch als dauerhafte Werbung  
- wenn klassische Artikel wie Kugelschreiber, Jojo, Frisbee, Springseile, Haftnotizen 

usw. möglichst aus Holz/ Papier oder ggf. hoher Recycling-Anteil  
- Alternative Idee: Verzicht auf klassische Werbemittel und statt dem „100. 

Kugelschreiber“ eine Spende an ein Klimaschutzprojekt/ Aufforstungsprojekt -> damit 
dann Werbung auf social media, Zeitung etc. und nur kleine Handzettel mit der 
Botschaft  

Des Weiteren berichtet er über eine Etablierung eines runden Tisches zum Thema 

Klimaschutz, an dem er das KiJuPa Eutin gern mit einbinden möchte. 

Die Kinder- und Jugendlichen möchten gern ein Videodreh mit Herrn Behnk zur 

Kandidatengewinnung und zum Wahlaufruf organisieren. 

Der vorgemerkte Termin ist am 24.08.2021 um 16:30 Uhr. 

Des Weiteren merken Hanna und Lotta an, dass Plakate an Schulen verteilt werden sollten 

und dass die Lehrer mit eingebunden werden sollten. Ein besonderer Fokus sollte dabei auf 

die Wipo-Lehrer und auf dem Fach „Soziales Lernen“ liegen. 

Herr Wolgast wendet ein, dass die Kinder- und Jugendlichen sich bei dem Fest „Natürlich 

grün“ präsentieren könnten, welches am 10./11.07.2021 im Schlosspark stattfindet. Die 

KiJuPa-Mitglieder finden die Idee gut. Julia wird weitere Informationen dazu einholen. 

Bei dem Fest sollte für mindestens einen Tag der Stand in einem Zeitraum von 10 – 18 Uhr 

besetzt sein. Eine Anmeldung sollte bis spätestens Mitte Juni erfolgt sein. Ein 

entsprechendes Anmeldeformular wurde bereits zugeschickt. 

Satzung 

Julia berichtet, dass die Satzung im Schulausschluss beschlossen wurde und dass sie nun 

noch vom Hauptausschuss und von der Stadtvertretung beschlossen werden muss. 

Schulausstattung 

Um die im November gestellten Forderung in Bezug auf die Schulen zu konkretisieren, 

wurde gemeinsam eine Tabelle erstellt, die in der Sitzung der AG Schulausstattung 

abschließend bearbeitet wird. In dieser Tabelle werden alle Forderungen (W-Lan an 

Schulen, digitale Ausstattung, Modernisierung der Sanitäranlagen) aufgelistet, an welcher 

Schule die Mängel festgestellt wurden, was genau durch das KiJuPa bemängelt wird und 

was gewünscht wird. Die fertige Tabelle wird durch Julia an Frau Handschuck weitergeleitet. 

Verschiedenes 

Johanna und Julia fragen die anwesenden Mitglieder, wie die übrigen Mitglieder erreicht 
werden können. Tiziano und Nils wenden ein, dass alle eine Einladung erhalten haben und 
durch die WhatsApp Gruppe über diesen Termin informiert wurden. Eine andere Idee hätten 
sie auch nicht. 
Es besteht der allgemeine Wunsch, die nächste Sitzung wieder in Präsenz stattfinden zu 
lassen, um wieder alle erreichen zu können. 

Bennet fragt, ob das KiJuPa-Logo an das neue Logo der Stadt Eutin angepasst werden sollte. 
Lotta wendet ein, dass sie das bestehende Logo gut findet und bspw. die Pullis damit bedruckt 
sind. Johanna stimmt ihr zu. 

 
Julia schlägt vor, die anderen Mitglieder in der nächsten Sitzung zu befragen. 

Die nächste Sitzung findet am 17. Juni um 17 Uhr statt. 

Die Sitzung endet um 18:15 Uhr.  

 


